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Grundlagen - Begriff Barrierefrei

§ 4 Behindertengleichstellungsgesetz – BGG:

Barrierefrei sind bauliche und sonstige Anlagen, 
Verkehrsmittel, technische Gebrauchsgegenstände, Systeme 
der Informationsverarbeitung, akustische und visuelle 
Informationsquellen und Kommunikationseinrichtungen 
sowie andere gestaltete Lebensbereiche, wenn sie für 
Menschen mit Behinderungen in der allgemein üblichen 
Weise, ohne besondere Erschwernis und grundsätzlich ohne 
fremde Hilfe auffindbar, zugänglich und nutzbar sind. Hierbei 
ist die Nutzung behinderungsbedingt notwendiger Hilfsmittel 
zulässig.
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Grundlagen - Bauordnung NRW

§ 2 Abs. 10 BauO NRW 2018

Barrierefrei sind bauliche Anlagen, soweit sie für alle 
Menschen, insbesondere für Menschen mit Behinderungen, 
in der allgemein üblichen Weise, ohne besondere 
Erschwernis und grundsätzlich ohne fremde Hilfe auffindbar, 
zugänglich und nutzbar sind.
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Bauordnung NRW

Wohnungen: 

§ 49 Abs. 1 BauO NRW 2018

In Gebäuden der Gebäudeklassen 3 bis 5 mit Wohnungen 
müssen die Wohnungen barrierefrei und eingeschränkt mit 
dem Rollstuhl nutzbar sein.

§ 49 Abs. 3 BauO NRW 2018

Die Absätze 1 und 2 gelten jeweils nicht, soweit die 
Anforderungen wegen schwieriger Geländeverhältnisse oder 
wegen ungünstiger vorhandener Bebauung nur mit einem 
unverhältnismäßigen Mehraufwand erfüllt werden können.
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Bauordnung NRW
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Aufzüge

§ 39 Abs. 4 BauO NRW 2018 

Gebäude mit mehr als drei oberirdischen Geschossen 
müssen Aufzüge in ausreichender Zahl haben. Ein Aufzug 
muss von der öffentlichen Verkehrsfläche und von allen 
Wohnungen in dem Gebäude aus barrierefrei erreichbar sein. 
Von diesen Aufzügen muss in Gebäuden mit mehr als fünf 
oberirdischen Geschossen mindestens ein Aufzug 
Krankentragen, Rollstühle und Lasten aufnehmen können 
und Haltestellen in allen Geschossen haben. Haltestellen im 
obersten Geschoss und in den Kellergeschossen sind nicht 
erforderlich, wenn sie nur unter besonderen Schwierigkeiten 
hergestellt werden können. 
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Bauordnung NRW
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Aufzüge

§ 39 Abs. 4 BauO NRW 2018 

Fahrkörbe zur Aufnahme einer Krankentrage müssen eine 
nutzbare Grundfläche von mindestens 1,10 m x 2,10 m und zur 
Aufnahme eines Rollstuhls von mindestens 1,10 m x 1,40 m 
haben. Türen müssen eine lichte Durchgangsbreite von 
mindestens 0,90 m haben. In einem Aufzug für Rollstühle und 
Krankentragen darf der für Rollstühle nicht erforderliche Teil 
der Fahrkorbgrundfläche durch eine verschließbare Tür 
abgesperrt werden. Vor den Aufzügen muss eine ausreichende 
Bewegungsfläche vorhanden sein.
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Normen

Barrierefreies Bauen nach § 49 BauO NRW 2018

DIN 18040 Barrierefreies Bauen – Planungsgrundlagen

18040-1 Öffentlich zugängliche Gebäude, Okt. 2010

18040-2 Wohnungen, Sept. 2011 

18040-3 Öffentlicher Verkehrs- und Freiraum, Dez. 2014
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Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen

Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen 
für das Land Nordrhein-Westfalen (VV TB NRW), 
Stand 27.07.2022

Technische Baubestimmungen, die bei der 
Erfüllung der Grundanforderungen an Bauwerke zu 
beachten sind

A 4 Sicherheit und Barrierefreiheit bei der Nutzung
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Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen
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Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen
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Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen
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Wohngebäude

Nach Bauordnung:

Barrierefrei, aber nicht uneingeschränkt mit dem Rollstuhl nutzbar
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Schlafzimmer nach Bauordnung
barrierefrei nutzbar

Schlafzimmer R-Standard
barrierefrei und uneingeschränkt
mit dem Rollstuhl nutzbar
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Wohngebäude

Barrierefreies Bauen nach § 49 BauO NRW 2018

Baubeschreibung:
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Wohngebäude
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Nachweis in den Bauzeichnungen (§ 4 BauPrüfVO)
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


